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„Bei uns daheim“ – so heißen Seiten, die
regelmäßig im Lokalteil unserer Zeitung
erscheinen. Darauf ist Platz für Artikel und

Fotos von Vereinen, Schulen, Pfarrgemeinden
sowie anderen Organisationen aus der Region.
Diese können sich hier kostenlos und in ihren ei-
genen Worten der Öffentlichkeit präsentieren.

Wenn auch Sie Artikel für Ihre Organisation
beisteuern wollen, besuchen Sie unser In-
ternet-Portal beiunsdaheim.de. Sie finden

dort eine einfache Schritt-für-Schritt-Anleitung,
wie Sie sich einmalig als „Bei-uns-daheim“-Re-
porter registrieren, um dann unkompliziert und
schnell Texte und Bilder hochzuladen.

Beiträge werden in der Regel unmittelbar
online veröffentlicht. Die Redaktion prüft,
welche Artikel in der Zeitung abgedruckt

werden können. Bitte beachten Sie, dass dafür
die Textlänge begrenzt ist, damit möglichst alle
Organisationen zu Wort kommen. Alle weiteren
Informationen finden Sie auf beiunsdaheim.de.

Erfolgreiche Malaktion der Freunde der
Kunst
Von Elfriede Weiß
Freunde der Kunst Ober-
viechtach

„Frau Odemer hätte wieder
ihre Freude daran gehabt,
wie kreativ die Kinder mit
Farbe und Pinsel arbeiten.“
Diesen Satz hörte man im-
mer wieder bei der Malakti-
on der Freunde der Kunst
mit Künstlerin Kathrin Gier-
lach, die seit vielen Jahren
von der Ehrenbürgerin und
großzügigen Spenderin Eri-
ka Odemer gesponsert wird.
Sie hat zu Lebzeiten verfügt,
dass diese attraktive Aktion
zu Beginn der Ferienzeit
auch in den kommenden
Jahren von der Stiftung un-
terstützt werden soll. „Jeden
Tag hatten wir über 40 Kin-

der im Bauhof“, freute sich
die Vorsitzende der Freunde
der Kunst, Monika Krauß.
Angeregt von der Künstlerin
Kathrin Gierlach arbeiteten
die Kinder an ihren Motiven,
die sie selber entworfen oder
mithilfe eines Ausdrucks aus
dem Internet umgesetzt ha-
ben. Dabei verwendeten sie
Hilfsmittel wie Wattestäb-
chen oder Spachtel, um ihre
Werke noch kreativer zu ge-
stalten oder ihre speziellen
Motive umzusetzen. So ent-
standen unter der künstleri-
schen Beratung von Kathrin
Gierlach Tier- und Blumen-
bilder, Helden aus Videospie-
len wurden ebenso gemalt
wie Sonnenauf- und Son-
nenuntergang. Manche
schrieben ihren Namen auf
bunten Hintergrund oder

tupften die Fallschirme der
Löwenzahnblüten. Der Krea-
tivität war keine Grenze ge-
setzt. Am Ende der drei Mal-
nachmittage kam stellver-
tretender Bürgermeister Eg-
bert Völkl vorbei, bewunder-
te die vielen schönen Bilder
und verteilte noch Eisgut-
scheine, die ebenso kosten-
los waren wie der gesamte
Kurs mit allen Leinwänden
und Farben. Monika Krauß
hob die konzentrierte Ar-
beitsweise der Kinder her-
vor, „mit der es Spaß macht,
den Kurs durchzuführen“.
Dank galt auch der Künstle-
rin, die in diesem Jahr von
der befreundeten Malerin
Christine Kassing unter-
stützt wurde, sowie der Vor-
standschaft für die tatkräfti-
ge Mithilfe.

Über 100 Kinder beteiligten sich an drei Tagen wieder an der Malaktion mit Künstlerin Kathrin Gier-
lach (Fünfte von links), die von den Freunden der Kunst jedes Jahr im Ferienprogramm angeboten
wird. Bild: Elfriede Weiß

Überraschungsbesuch im Zeltlager bei den
Ossinger Trachtlern
Von Uwe Guttenberger
Trachtenverein D’Ossinger
Königstein

Von 3. bis 9. August nahm
die Trachtenjugend der Os-
singer Königstein am Gau-
jugendzeltlager des Ober-
pfälzer Gauverbandes in Tri-
sching teil. Dreizehn Trach-
tenvereine aus der ganzen
Oberpfalz waren mit 280
Teilnehmern am Start. Die
Königsteiner Truppe setzte
sich aus acht Kindern, fünf
Jugendlichen und acht Be-
treuern zusammen. Nach-

dem die „Zeltstadt“ am
Samstag aufgeschlagen war,
folgte am Sonntag die Vor-
stellung der Vereine und die
Lagerfahne wurde gehisst.
Die jungen Trachtler erwar-
tete ein tolles Wochenpro-
gramm. Von der Dorfrallye
durch Trisching, einer Zelt-
platzolympiade, Betreuer-
wettkämpfen sowie einer
Miniplaybackshow war alles
dabei. Ein Vortrag zum The-
ma „Vom Korn zum Brot“
und ein Rittermahl für alle
Lagerteilnehmer standen
auch auf dem Programm.
Bei der Lager-Kirwa war na-

türlich das Brauchtum im
Mittelpunkt. Nach dem Got-
tesdienst am Vormittag
wurde der Kirwabaum auf-
gestellt und in Oberpfälzer
Manier ausgetanzt. Nicht
schlecht staunten die Kö-
nigsteiner, als bei der Besu-
cherschar der Ehrenvor-
stand des Vereins, Hermann
Bruhn, in seiner Festtracht
aufwartete. Die musikali-
sche Begleitung übernahm
zweiter Gauvorstand Tobias
Lehner mit seinem Akkorde-
on. Die Trischinger Musi-
kanten spielten im Lager-
Biergarten auf.

Ehrenvorstand Hermann Bruhn in seiner Festtracht (vorne, Mitte) umgeben von den Trachtenkindern
und -jugendlichen mit ihren Betreuern. Bild: Uwe Guttenberger

Mitgliederehrungen beim Fest der
Moosbacher Kegler
Von Marina Reiner
SKC Blau-Weiß Moosbach

Der SKC Blau-Weiß Moos-
bach feierte am Samstag
das 3. Mal „Beiernand am
Weiherrand“ am Kiosk der
Naturbadestelle Tröbes.
Dank eines Zeltes fand das
Fest trotz schlechtem Wet-
ter statt und müsste nicht
wieder abgesagt werden. So-
mit könnten auch die Eh-

rungen für 10, 25, 35, 45, 50
und 55 Jahren Mitglied-
schaft durchgeführt wer-
den.
Auf die persönliche Ein-

ladung hin kamen viele der
Mitglieder um am Fest teil-
zunehmen und ihre Urkun-
den entgegenzunehmen.
Der 1. Vorsitzende Grötsch
Philipp bedankte sich bei je-
dem Recht herzlich für die
Treue und Unterstützung.
Auf dem Bild zu sehen

(von links): Bulenda Hans
(50), Bergmann Wolfgang
(35), Eckl Günther (55),
Grötsch Georg (55), Grötsch
Irma (50), Baier Christian
(10), Grötsch Philipp (1. Vor-
sitzender), Feneis Franz (45),
Wittmann Gerhard (45),
Drexler Hans (55), Reiner
Marina (35), Gebauer Dieter
(25), Hartinger Johannes
(10), Liebl Karl (55), Hierold
Martin (50), Grötsch Rein-
hold (55)

Die am Samstag geehrten Mitglieder. Bild: Marina Reiner

Traditionelles Brunnenfest des
Gartenbauvereins Muschenried
Von Johanna Baier
GOV Muschenried

Traditionsgemäß spielt sich
am 1. Sonntag im Monat Au-
gust in Muschenried das
Dorfgeschehen an der Karl-
Gratzl-Brunnenanlage ab.
Das Brunnenfest des Garten-
bauvereins Muschenried
startete mit einem Festgot-
tesdienst, zelebriert von
Pfarrvikar Emmanuel Ogbu
und gestaltet mit rhythmi-
schen Liedern unter Beglei-
tung von Franz Laubmeier
an der Orgel. Schon einige
Jahre führt der Musikverein
Seebarn dann die Vereinsab-
ordnungen und Besucher zur
Festanlage, wo auch der
Frühschoppen und das Mit-
tagessen von der zünftigen
„Musi“ der Blaskapelle See-
barn begleitet wurden. Viele
nutzten das reichhaltige An-
gebot und ließen sich Ge-
grilltes, Gyros und Salate zu
familienfreundlichen Prei-
sen schmecken. Die Frauen
der Dorfgemeinschaft hat-
ten für ein reichhaltiges Tor-
ten-und Kuchenbüfett ge-
sorgt, so dass man hier die
Qual der Wahl hatte. Vorsit-
zender Herbert Zangl be-
grüßte die „Dorfleit“, Bürger-
meisterin Sonja Meier, die

anwesenden Gemeinderäte
, die Muschenrieder Vereine-
Vereine- auch aus dem um-
liegenden Orten- und alle
Gäste aus nah und fern. Er
bedankte sich für die Unter-
stützung auch in den voraus
gegangenen Tagen, denn oh-
ne die Hilfe der Dorfgemein-
schaft ließe sich das Fest
nicht stemmen. Sein beson-
derer Dank galt seinen Kol-
leginnen und Kollegen aus
dem Vorstandsteam wie
auch seinem Vorstandskolle-
gen Michael Baier. Leider
brachten dunkle Wolken im-
mer wieder Schauer, so dass
die Kinderaktionen im Frei-
en etwas getrübt wurden.

Trotz alledem konnte sich
der Nachwuchs beim Kinder-
schminken, Go-Karts, Hüpf-
burg, Tattoos und Angelspiel
beschäftigen. Das Brunnen-
fest ist für viele ein „Merker“
im Kalender, kommen doch
auch viele „ehemalige“ Mu-
schenrieder, alte Freunde
und Bekannte zu einemWie-
dersehen und gemütlichem
„Ratsch“ zusammen. Den
Abend ausklingen ließen die
zwei Musiker der „Bock-
adan“, die für viele Klatscher
sorgten und die Gäste zum
Mitmachen animierten. Mit
einem Cocktail an der Bar
konnte man den Tag aus-
klingen lassen.

Mit dem Festzug nach dem Gottesdienst, angeführt von der Musik-
kapelle Seebarn, nahm das Brunnenfest seinen Auftakt.

Bild: Andreas Sorgenfrei sen.
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